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Kleingartenanlagen in Magdeburg 

 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
Kleingartenanlagen, kurz KGA, sind für viele Magdeburger ein nicht wegzudenkender Teil 
ihrer Lebensgestaltung. Neben der Erholung in der Natur, der Möglichkeit zur 
Selbstversorgung oder der schöpferischen Betätigung, sind Kleingärten auch Orte der 
Zusammenkunft und des friedlichen Miteinanders.  
 
So tragen die in der Stadt ansässigen, teils über 100 Jahre bestehenden, Kleingartenvereine 
beständig zum sozialen Leben bei und sind für viele Magdeburger, die sich kein Eigenheim 
leisten können, eine wichtige kulturelle Einrichtung. Deswegen ist die erhöhte Nachfrage 
nach Kleingartenparzellen seit Beginn der Corona-Krise nicht verwunderlich. 
 
Leider ist der Großteil der Kleingartenvereine als Pächtergemeinschaft organisiert und damit 
nicht Eigentümer der bewirtschafteten Flächen. So werden aufgrund finanzieller nun 
verstärkt zumeist gut gelegene Anlagen für eine Bebauung aufgelöst und die gewachsenen 
Gemeinschaften zerstört. 
 
Deshalb frage ich Sie: 
 

1. Welches Konzept verfolgt die Stadt, um die Kleingartenvereine in Magdeburg zu 
erhalten und zu stärken? Sind neue Kleingartenanlagen geplant? Wie sieht die Stadt 
den zunehmenden Schwund an Kleingartenanlagen im Stadtgebiet? 
 

2. Welche Grundstücke mit Kleingartenanlagen befinden sich im direkten oder 
indirekten Besitz der Stadt? Bitte tabellarisch auflisten mit Lage, Anzahl der 
Parzellen und Flächeneigentümer? 
 

3. Für welche dieser Grundstücke bestehen bereits konkrete Pläne zur Umnutzung bzw. 
Bebauung? 
 

4. Welche Grundstücke mit Kleingartenanlagen im direkten oder indirekten Besitz der 
Stadt wurden seit der Wende verkauft? Bitte tabellarisch auflisten mit Lage, Anzahl 
der Garagen, Flächeneigentümer und Jahr des Verkaufs. 
 

5. Bestehen seitens der Stadt, gerade in Bezug auf den Nachfrageanstieg nach 
Kleingärten in der Corona-Krise, Bemühungen bestehende KGA-Flächen im 
städtischen Besitz zu erhalten oder gar neue zu schaffen? 
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Diese Anfrage soll schriftlich beantwortet werden. 
 
 
 
 
 
Ronny Kumpf 
Stadtrat 
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